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sich Vanessa Lehr. „Haben

doch so viele Schulen teilgenom-
men.“ Stella Bersagliere findet
den Erfolg „krass“. Dabei kennen
die drei Mädchen das Gefühl
eigentlich, denn sie waren auch
vergangenes Schuljahr schon
beim Film-Kursus dabei und
auch nominiert. Da hatte es mit
ihrem Werk immerhin für den
dritten Platz beim Publikums-
preis gereicht.

Für Bjarne Lau und Luis
Friedrich Trippel ist es dagegen
die erste Teilnahme an dem
WPK. Dort haben seit Schuljah-
resstart 23 Schüler und Schüle-
rinnen insgesamt drei Kurzfilme
gedreht. Alle drei sind auf You-
Tube zu sehen: Neben „Nur eine
Frau“ sind das „Fair genug“ so-
wie „Ist es das wirklich wert“.

Abstimmen auf YouTube
Derzeit läuft auf YouTube auch
der Publikumswettbewerb von
„ganz schön anders“. Das Schü-
ler-Video, das bis zum 8. März
um 24 Uhr die meisten Klicks
und Likes erhält, gewinnt einen
zusätzlichen Publikumspreis.
Alle nominierten Filme sind zu
sehen unter www.youtube.com/
kurzfilmwettbewerb. Es gilt also,

„Nur eine Frau“, den Film der
IGS Sassenburg, mit möglichst
vielen Klicks gut zu positionie-
ren. Etwas mehr als 2.600 Aufru-
fe hat er bereits. Der direkte Link
zum Film lautet https://you-
tu.be/koLIOXISDPE.

Die fünf Jugendlichen der IGS
Sassenburg entführen die Zu-
schauer in ihrem Film auf eine
Zeitreise durch die Geschichte
der Frauenrechte. Von der
Hexenverfolgung über den
Kampf um das Wahlrecht stellen
sie historische Stationen sze-
nisch nach und verbinden diese
mit dokumentarischen Fakten.
Auch die erste deutsche Bundes-
kanzlerin Angela Merkel kommt
zu Wort - dargestellt von Stella
Bersagliere. Zu sehen sind in
dem Film übrigens alle fünf Mit-
glieder der Filmcrew.

Ein aktuelles Thema
Der Film endet im 21. Jahrhun-
dert und richtet den Blick auf ein
weiterhin aktuelles Thema: Ge-
walt gegen Frauen. „Das ist ein ak-
tuelles Thema, Frauen dürfen im-
mer noch nicht alles“, sagt Vanessa
Lehr. Der rund fünfminütige Film
sei „irgendetwas zwischen Spiel-
film und Dokumentation“, erklärt
Luis Friedrich Trippel.

Der 15-Jährige hat für den
Film seine eigene Kamera ver-
wendet. Mit der dreht er sonst
Clips beispielsweise für TikTok.
Planung, schneiden, vieles da-
von in der Freizeit - auch die an-
deren Crew-Mitglieder haben
sich stark engagiert für das Pro-
jekt, haben das Script geschrie-
ben und die Dialoge. Die ersten
Filmaufnahmen gab es Ende No-
vember. „Das war lustig, aber
manchmal hat es auch Streit ge-
geben. Aber wir haben als Team
zusammengefunden“, betont
Stella Bersagliere stolz.

Studienfahrt nach Paris
Und das Team will weiterma-
chen. „Beim nächsten WPK sind
wir wieder mit dabei“, sagt Va-
nessa Lehr. Doch vorher geht es
erst einmal zur Studienreise nach
Paris. „Vielleicht drehen wir dort
ja auch einen Film“, regt Lehrerin
Nathaly Plançon-Böse an. Denn
alle sind inzwischen vom Film-
fieber infiziert. Und das, obwohl
sich anfangs niemand unter dem
Film-WPK vorstellen konnte,
wie Vanessa Lehr verrät. Zuvor
hatte Lehrerin Nathaly Plançon-
Böse bei der WPK-Planung vor
der Frage gestanden: „Was ist für
Schüler interessant?“

Film über Frauenrechte

Wie bei der Oscar-Verleihung
Und noch eine Reise steht an -
nach Hannover. Die große Kurz-
filmgala mit Preisverleihung fin-
det am Mittwoch, 18. März, im
Astor Grand Cinema in Hanno-
ver statt. Wie bei den Oscars wer-
den die Gewinnerinnen erst live
vor Ort bekannt gegeben. „Bei
dieser Gala waren wir 2024 mit
dem ersten WPK als Zuschauer.
Da haben wir uns gesagt, da
müssen wir mitmachen, auch da
oben bei den Preisträgern ste-
hen“, sagt Nathaly Plançon-Böse
schmunzelnd. Der Hauptpreis
des Wettbewerbs ist eine Reise
nach Berlin mit Besuch des
Filmparks Babelsberg.

Der Wettbewerb steht in die-

sem Jahr übrigens unter dem
Motto „ganz schön (un)fair“.
Veranstaltet wird der inklusive
niedersächsische Schüler-Kurz-
filmpreis von Blickwechsel –
Verein für Medien- und Kultur-
pädagogik und dem Königs-
worth Medienbüro.

Lob an kreative Jugendliche
„Alle nominierten Filme zeigen,
wie differenziert und kreativ sich
Jugendliche mit Gerechtigkeits-
fragen auseinandersetzen“, sagt
Markus Götte, Projektleiter beim
Veranstalter. „Dass das Filmteam
der IGS Sassenburg das Thema
Frauenrechte so humorvoll und
zugleich eindringlich inszeniert,
ist beeindruckend“, betont er.

Freuen sich über die Nominierung ihres Kurzfilms: Stella Bersagli-
ere (v.l.), Maina Schmidt, Vanessa Lehr, Bjarne Lau und Luis
Friedrich Trippel. FOTO: SEBASTIAN PREUß
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GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG
Damm 38
38100 Braunschweig

TEL: 0531/12184200

braunschweig@goldboerse.gmbh
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

GESCHÄFTSFÜHRER:
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT

1. Gold, Silber und Platinschmuck
wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5.Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Viele Menschen bewahren
Gold, Schmuck oder Münzen
über Jahre im Bankschließfach
auf – in der Annahme, dass die
Werte dort dauerhaft sicher
sind. Doch bei Sparkassen und
Banken im Allgemeinen wird
ein Punkt häufig unterschätzt:
Im Schadenfall kommt es auf
eine saubere Dokumentation,
konkrete Nachweise und den
tatsächlich versicherten Inhalt
an. Genau hier entstehen in der
Praxis oft Lücken. Zudem wer-
den Werte im Schließfach zwar
verwahrt, aber nicht regelmäßig
geprüft oder neu bewertet.
Ein ähnliches Bild zeigt sich in
vielen Haushalten: In Schub-
laden, Schmuckkästchen und
Schatullen liegen seit Jahren
ungetragene Ketten, einzelne
Ohrringe, alte Münzen, Bruch-
gold oder geerbte Schmuckstü-
cke. Was wie eine unscheinbare
Sammlung wirkt, kann sich bei
genauer Prüfung als überra-
schend wertvoll erweisen.
Genau an diesem Punkt setzt
die Niedersächsische Goldbörse
Braunschweig an. Der Ansatz
ist einfach und sinnvoll: Nichts
vorschnell aussortieren, nichts
wegwerfen, sondern zunächst
fachkundig prüfen lassen. Denn
einer der häufigsten Fehler
passiert beim Aufräumen. Ein-
zelstücke ohne erkennbaren
Nutzen landen schnell in der

„Wegwerf-Schale“, obwohl ge-
rade diese Stücke oft einen be-
achtlichen Materialwert haben.
Eine lose Goldkette, ein beschä-
digter Ring, Zahngold oder eine
ältere Uhr mit Gebrauchsspuren
können – je nach Legierung, Ge-
wicht und Nachfrage – deutlich
mehr wert sein als erwartet.
Als deutsches Fachunterneh-
men steht die Niedersächsische
Goldbörse Braunschweig da-
bei für eine professionelle und
verlässliche Bewertung. In der
Partnerschaft mit Heimerle +
Meule verbindet es moderne
Ankaufskompetenz mit einer

über 180-jährigen Tradition
im Edelmetallbereich – ein Plus
an Erfahrung und Sicherheit,
das gerade bei wertvollen oder
geerbten Stücken Vertrauen
schafft.
Der praktische Rat der nieder-
sächsischen Goldbörse Braun-
schweig, bekannt aus FOCUS
MONEY, lautet deshalb: Alles
mitnehmen, nichts vorsortie-
ren, nichts voreilig entsorgen.
Die Stücke werden einzeln ge-
prüft und transparent bewertet.
Gerade bei Nachlässen und Erb-
schaften ist das besonders wich-
tig, weil sich über Jahrzehnte

häufig Werte ansammeln, deren
Summe von Familien stark un-
terschätzt wird.
Viele Menschen zögern den-
noch, weil an Schmuckstücken
Erinnerungen hängen. Genau
deshalb ist ein sensibler und
respektvoller Umgang ent-
scheidend. In der Niedersächsi-
schen Goldbörse Braunschweig
wird nicht nur bewertet, son-
dern auch verständlich erklärt.
Kunden schätzen vor allem die
ruhige Atmosphäre, die trans-
parente Einschätzung und die
Möglichkeit, ohne Verkaufs-
druck zu entscheiden.

Gleichzeitig zeigt die Erfahrung:
Eine professionelle Bewer-
tung schafft nicht nur Klarheit,
sondern eröffnet oft konkrete
finanzielle Spielräume. Aus lan-
ge ungenutztem Goldschmuck
kann heute schnell verfügbare
Liquidität werden – etwa für
Reisen, Renovierungen, größere
Anschaffungen oder als Reserve
für die Familie.
Wer beim Aufräumen auf ge-
sammelte Werke aus Alltag,
Erbschaft oder vergangenen
Jahrzehnten stößt, sollte da-
her genauer hinsehen. Hinter
scheinbar belanglosen Fundstü-
cken können echte Werte lie-
gen. Das Goldhaus bietet dafür
eine seriöse, persönliche und
transparente Anlaufstelle.
So wird Goldankauf nicht nur
zum Verkaufsvorgang, sondern
zu einer klugen Entscheidung:
für mehr Überblick, mehr Ord-
nung und im besten Fall einen
spürbaren finanziellen Gewinn.
Manchmal beginnt ein neues
Kapitel tatsächlich mit dem
Blick in eine alte Schublade.

Die Niedersächsische Goldbör-
se – Ihr regionaler Ansprech-
partner für fairen Goldankauf
mit Expertise, Transparenz und
Vertrauen.

Alte Schätze neu bewertet: Gold, Schmuck und Münzen
professionell prüfen lassen - Gesammelte Werke mit Potenzial:
Wenn aus Altgold wieder Liquidität wird
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS MONEY

März 2026
Aktueller Goldkurs: 4.592,35 EUR/Ounce

Anzeige

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!


